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Fashion Week: Gehört Berlin zu den Top-Five-Modestädten?

Vom 8. bis 13. Juli ist Berlin wieder „Hotspot“ für die Modeszene  
in Deutschland. Auf der Berlin Fashion Week zeigen große Marken 
genauso wie viele junge Designer ihre Kollektionen1 für Frühjahr und 
Sommer 2015. Zu den Gästen zählen nicht nur Prominente2, Medien-
vertreter3 und natürlich das Fachpublikum4 aus der ganzen Welt – 
viele Events sind öffentlich, das heißt, jeder ist willkommen und kann 
zum Beispiel die Modenschauen im „Showfloor Berlin“ besuchen. 

Seit 2007 gibt es die Berlin Fashion Week, jedes Jahr im Januar und im Juli. Zu ihr gehören 
Schauen und Messen, zum Beispiel die berühmte „Bread & Butter“. Im Juli 2013 waren circa 
270.000 Besucher da. Man hat 3000 Kollektionen und Marken gezeigt.

International sieht man Berlin schon länger als DIE Modestadt in Deutschland. Seine Mode gilt 
als5 cool, hip, kreativ, frei, anders. Die Stadt präsentiert sich selbstbewusst6 neben den Mode-
städten New York, London, Mailand und Paris und ihren Fashion Weeks. Viele junge Designer 
und Labels haben in Berlin ihre Heimat, es gibt hier mehr als 2000 Modeunternehmen!

Die Berlin Fashion Week setzt Trends von morgen. So hat „Eco Fashion“ ihren festen Platz in 
Berlin. „Grüne“ Mode kann man zum Beispiel auf dem „Showfloor Berlin“ oder im „GREEN-
showroom“ sehen. Auch hier fehlen prominente Fans nicht: Auf der Fashion Week 2013 hat der 
Musiker Pharrell Williams über das Recycling von Plastikmüll für Stoffe gesprochen. Die britische 
Modedesignerin Stella McCartney war Schirmherrin7 für den „Designer For Tomorrow“, einen 
Wettbewerb für Newcomer. 

Auch dieses Jahr ist die „Green Fashion“ in Berlin sicher wieder spannend. Ob die Stadt für die 
Mode so wichtig wird wie New York oder Paris, wissen wir nicht. Aber vielleicht ist sie irgend-
wann die internationale Hauptstadt für „grüne“ Mode.

1 die Kollektion, -en: hier: die neuen Schuh- und Kleidermodelle etc.
2 der Prominente, -n: eine bekannte Person, z.B. ein Schauspieler, eine Sängerin etc.
3 der Medienvertreter, -: z.B. ein Mitarbeiter von einer Zeitung, vom Fernsehen o. Ä. 
4 das Fachpublikum (Sg.): hier: z.B. die Mitarbeiter von Modefirmen und -zeitschriften etc.
5 gelten als: hier: Man sagt, die Mode ist … 
6  sich selbstbewusst präsentieren: hier: Berlin steht gut da neben New York, London, Mailand und Paris.  

Das weiß es und zeigt es auch.
7  der Schirmherr, -en / die Schirmherrin, -nen: hier: Als Schirmherrin hat sich McCartney z.B. um die jungen  

Designer gekümmert, hat ihre Mode bewertet etc.
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1  Mode, Mode, Mode … Suchen Sie im Text und in den Erklärungen alle Wörter  
mit Mode- am Wortanfang und notieren Sie sie mit Artikel.

 

 

 

2  Ergänzen Sie den Text mit den Wörtern von Aufgabe 1. Achten Sie dabei auf die  
richtige grammatische Form (m./f.; Sg./ Pl.).

Paris ist eine sehr wichtige  (a). Karl Lagerfeld ist ein deutscher 
 (b) und in der  (c) in Deutschland  

und im Ausland bekannt. Er selbst hat eine eigene  (d) gegrün-
det. Wenn seine Mode auf einer  (e) gezeigt wird, kommen 
Journalisten und Fotografen von  (f) aus der ganzen Welt.

3  Richtig oder falsch? Lesen Sie jetzt den Text und kreuzen Sie an.

richtig falsch

a Die Fashion Week findet zweimal im Jahr in Berlin statt. 
b Zur Fashion Week dürfen nur Fachbesucher kommen.
c Die Fashion Week Berlin zeigt besonders viel junge und kreative Mode.
d  Bei „grüner“ Mode sind Pullis und T-Shirts immer in grüner Farbe.
e Berlin ist genauso wichtig für die Mode wie Paris. 
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4  Ist Mode wichtig für Sie? Möchten Sie zu einer Modenschau gehen? Warum (nicht)?  
Erzählen Sie.

Lösungen
1 die Modestadt, die Modedesignerin, das Modeunternehmen / die Modefirma,  

die Modezeitschrift, die Modenschau, die Modeszene
2 a Modestadt, b Modedesigner, c Modeszene, d Modefirma, e Modenschau, f Modezeitschriften

3 richtig: a, c; falsch: b, d, e

das Modeunternehmen / die Modefirma


